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Doris Bachmann
ist beim Projekt

«Kunstweg 2018»
mit Feuer und
Flamme dabei.

Marcel Pfister
führt an der bevor-
stehenden Turner-

unterhaltung in
Neunforn Regie.

Felix Städler
gbit das Restau-
rant «Klingenzel-
lerhof» Ende Jahr

auf.

Catherine
Rutishauser

freut sich über die
Reaktionen zur
Spielgruppe.
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Achtung, fertig, Spass!

Müllheim Für aktive Kinder, die
an einem Sonntag Beschäfti-
gung suchen, öffnet der Eltern-
rat der Primarschule am Sonn-
tag, 12. November von 14 bis 16
Uhr die Turnhalle des Schul-
hauses Rietwies. js

Wut tut gut!

Frauenfeld Der Elternverein
organisiert am Mittwoch, 15.
November um 19.30 Uhr in der
Schulanlage Auen einen Vor-
trag über Wut. Die Erwachse-
nenbildnerin Marion Sontheim
wird über den Sinn der Wut und
den richtigen Umgang mit die-
sem Gefühl referieren. Der Vor-
trag eignet sich für Eltern und
Erziehungspersonen. Eintritt
frei, keine Anmeldung. js

Wer gewinnt?

Felben-Wellhausen Das Se-
netz organisiert am Mittwoch,
15. November einen Lotto- und
Spielnachmittag. Dieser findet
im Gemeindehaus Felben-
Wellhausen statt. Gespielt wer-
den kann von 14 bis voraus-
sichtlich 17 Uhr. Interessierte
sind eingeladen. js

Kurz und bündig

Willkommen in Frauenfeld, Babys!
Am 11. November findet von 10
bis 11.30 Uhr im grossen Bür-
gersaal des Rathauses der vierte
Frauenfelder Baby-Empfang
statt.

Frauenfeld Kaum ein Ereignis ist
von so vielen Emotionen geprägt,
wie die Geburt eines Kindes. Um die
neugeborenen Einwohnerinnen
und Einwohner willkommen zu
heissen, organisiert die Stadt am
kommenden Samstag den Baby-
Empfang.ZieldesAnlasses istes,den
Eltern die Wertschätzung für die an-

spruchsvolle Aufgabe entgegen zu
bringen. Rund dreissig Vereine und
Organisationen, die ein förderndes
Angebot zur Verfügung stellen, wer-
den anwesend sein. Eltern, deren
Erstgeborenes zwischen 1. Oktober
2016 und dem 30. September 2017
das Licht der Welt erblickt hat, sind
zum Frauenfelder Baby-Empfang
eingeladen. Anmeldungen werden
bei der Fachstelle Frühförderung
undKinderbetreuung Frauenfeld an
«familien@stadtfrauenfeld.ch» oder
unter der Nummer 052 724 56 60
entgegengenommen. pd/js

Um die kleinsten Bewohnerinnen und Be-
wohner zu begrüssen, lädt Frauenfeld zum
Baby-Empfang. fotolia

Ein Schaufenster
für die Kultur
Frauenfeld An der Rheinstrasse
8 gibt es neuerdings ein «Schau-
fenster der Kultur». In monatlich
wechselnden Kleinstausstellun-
gen stellt das städtische Amt für
Kultur darin Beispiele für das
Frauenfelder Kulturschaffen aus.
Ermöglicht wurde das Angebot
durch das Amt für Soziale Diens-
te der Stadt Frauenfeld. Dessen
Absicht ist es, derBevölkerungdie
Vielfalt des hiesigen Kulturle-
bens und die Aufgaben der städ-
tischen Kulturförderung näher zu
bringen.pd/js

Verkehr auf Thurgauer
Strassen: Zunahme hält an
Die Thurgauer Blechlawine
wird voraussichtlich auch
dieses Jahr um das übliche 1
Prozent zunehmen.

Region Die Bevölkerung wächst im
Thurgau deutlicher als in den
meisten anderen Kantonen: Waren
es 1990 noch 209‘000 Personen, so
zählt ernun270‘000.Dasbleibtnicht
ohne Auswirkung auf die
Verkehrsbelastung. 85 Prozent aller
Thurgauer Haushalte verfügen über
mindestens ein Auto.

«Zunahme ist deutlich»
Das kantonale Tiefbauamt erhebt
die Verkehrsmengen, jedoch nicht
das Verhalten der
Verkehrsteilnehmer. Die 86
Messstellen entlang der Thurgauer
Strassen geben Aufschluss über die
Quantität des Verkehrsflusses, nicht
aber über die Gründe der Fahrt. Der
Leiter der Abteilung Planung und
Verkehr im Tiefbauamt, Benedikt
Eberle, istdarumvorsichtigmiteiner
Prognose der Tendenzen. In den
Vorjahren nahm der Verkehr auf
Thurgauer Kantonsstrassen
zwischen 0,7 bis 1,5 Prozent pro Jahr

Stosszeiten bei Frauenfeld-Ost: die Verkehrslage werktags um 17 Uhr. rsFortsetzung auf Seite 3
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AlltagDer
kann warten.

+41 52 721 57 30

Für Familiemit Kindern
suchenwir dringend:
Bauland oder
Einfamilienhaus
(Bodenseeregion / Ostschweiz)

Ihr ImmoLeague-Team

immoleague.ch

Michael Manz
Weinfelderstrasse 20a

8552 Felben-Wellhausen
Tel. 052 765 34 70

Immer gepflegte Occasionen

Swiss Life Immopulse

www.immopulse.ch

«Wir verkaufen Ihre Immobilie:
Schweizweit – ich
im Bezirk Frauenfeld.»

Manuel Gervilla
Immobilienberater, Generalagentur Thurgau
Telefon 071 677 95 67, manuel.gervilla@swisslife.ch

e:

Jenny Bedachungen – Brüggliacker 2
8507 Hörhausen – Tel. 052 763 47 17

info@jenny-bedachungen.ch

www.jenny-bedachungen.ch

• Bedachungen
• Solarsysteme
• Fenster
• Bauspenglerei
• Fassaden
• Kranarbeiten



REGION

«Best of»

Gachnang Vergangenen Sams-
tag präsentierte der Musikverein
Islikon-Kefikon seine Abendun-
terhaltung unter dem Motto
«Best of». Zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher liessen sich
vom einstudierten Verein Pro-
gramm mitreissen und genos-
sen einen gemütlichen Abend in
der Mehrzweckhalle Gachnang.
Der Dirigent Alexander Kübler
hatte seine Musikanten fest im
Griff und sorgte für Beifall von
Seiten der Zuhörerschaft.

Für Sie unterwegs war partyfun.ch – Mehr Bilder: www.thurgauer-nachrichten.ch

Untersee-Gemeinden machen
gemeinsame Sache
Von Janine Sennhauser

Im Rahmen des Steckborner
Stadtjubiläums im Jahr 2013
wurde in der Stadt am Untersee
«Kunst findet Stadt» organisiert
- und das mit grossem Erfolg.
Für 2018 ist der Anlass erneut
geplant, diesmal mit der Un-
terstützung der Gemeinden
Homburg, Berlingen und
Mammern.

Region Maler, Bildhauer und
Künstler aller Art: Rund siebzig Kul-
turschaffende aus den Gemeinden
Steckborn, Berlingen,Homburg und
Mammern wollen sich am Projekt
«Kunstweg 2018» beteiligen. Mit
dem Anlass, bei dem sich Kunst-
schaffende aus der Region präsen-
tieren können, soll an die ähnliche
Veranstaltung vor fünf Jahren in der
Altstadt von Steckborn angeknüpft
werden. Dieses Mal soll das Ganze
jedoch eine Nummer grösser aus-
fallen, als im Jahr 2013.

Kulturpool mit von der Partie
Hauptinitiantin des Projektes
«Kunstweg 2018» ist die Steck-
borner Stadträtin Doris Bachmann.
Im OK befinden sich Kurt Krucker,
Lisa Kull und Clara Andrés. Ver-
treten sind ausserdem weitere Per-
sönlichkeiten der hiesigen Kunst-
szene wie Catherine Bakker und Ju-
dit Villiger. Auch der Verein Kul-

turpool Untersee-Rhein beteiligt
sich am Gemeinschaftsprojekt. «Die
Durchführung des Kunstweges 2018
gehört zu meinen Legislaturzielen.
Ich freue mich sehr, dass der An-
lass bei der Bevölkerung so gut an-
kommt», erklärt Stadträtin Doris
Bachmann.Geplant ist laut demOK,
die vier Gemeinden mit dem Event
zu verbinden und den Künstlerin-
nen und Künstlern eine geeignete
Präsentationsplattform zu bieten.
Der Kunstweg soll am Wochenende
vom 4., 5. und 6. Mai offen sein, An-
meldungen werden noch bis Ende
des Monats entegegengenommen.

Gut zu wissen
Anmeldungen für den «Kunstweg
2018» können per Formular an
doris.bachmann@steckborn.ch,
Lisa Kull für Berlingen, Clara
Andrès für Homburg und Cathe-
rine Bakker für Mammern getätigt
werden. Die Anmeldung ist erst
definitiv, wenn das Formular ein-
gegangen ist. Es existiert keine
Themenvorgabe, es soll das
Schaffen der letzten Jahre prä-
sentiert werden. Das Einrichten
und der Ausschank von Geträn-
ken liegen in der Verantwortung
des Ausstellers.

Stadträtin von Steckborn Doris Bachmann und Kurt Krucker informierten letzte Woche
über das Projekt «Kunstweg 2018» z.V.g.
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